
-	geboren in Bremen

-	�Musikstudium an der Hochschule für Künste in  

Bremen bei Prof. K. Seibert 

-	�weitere Studien bei K. H. Kämmerling, V.Margulis, E. Leons-

kaja, Germaine Mounier (Paris) und Claude Helffer  

(Paris, zeitgenössische Musik)

-	mehrere Förderpreise und Stipendien

-	�von 1992-1994 Gastspielverträge am Bremer Theater, 

Zusammenarbeit u. a. mit J. Kresnik 

-	�seit 1993 Dozentin für Klavier und zeitgnössische Klaviertechniken an der 

Hochschule für Künste in Bremen

- seit 2010 Organisation und Moderation der Konzertreihe “Realtime- Junge 	

	 Musik im Speicher XI”

-	Workshops im In-und Ausland

konzerttourneen & workshops

- Japan	 1990, 1996, 1999, 2008

- Finnland	 1994 

- Schweden 	 1995, 2000 

- Holland	 2001, 2005 

- Österreich	 2003, 2004, 2008, 2009  

- Schweiz 	 2002, 2005, 2006, 2008 

- Irland 	 2003

- Iran 	 2004 

- Mongolei 	 2004 

- Dänemark 	 2003, 2005 

- USA 	 2004

-	zahlreiche Rundfunkproduktionen  

-	Fernseh-und Hörspielproduktionen 

-	2002 – 2007 Mitglied des ensemble Intégrales 

Auftritte bei den Bodenseefestspielen, dem Schleswig Holstein 

Musikfestival, Gaudeamus music-week, Wien mo-

dern, den Berliner Festwochen, dem Ultraschallfes-

tival, dem Festival für  zeitgemäSSe Musik Bludenz,  

den Bregenzer Festspielen, den Reger Tagen Weiden, 

dem Expan-Festival,  u.a.
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bei anfragen  
und wünschen  
kontaktieren  
sie bitte  
die künsterlin  
persönlich: 
 

contact@c laudiabirkholz .com 
www.c laudiabirkholz .com 

Zahlreiche Stücke sind bereits für sie geschrieben worden, u.a. von  

Marko Ciciliani, Donacha Dennehy, Burkhard Fried-

rich, Hans Joachim Hespos, Thomas Läubli, Hans Otte,  

Bruno StrobL u.a. .

Hans Otte – Der international bekannte Komponist bescheinigt ihr  

„großen Klangsinn und ganz und gar überzeugendes Gestaltungsvermögen“.

Burkhard Friedrich, Komponist „Claudia Birkholz schafft 

mit ihrem außergewöhnlichen Spiel eine Aura, die in ihren Konzerten durch 

ihre besondere Bühnenpräsenz weitere Dimension erhält. Durch Claudia 

Birkholz´Spiel bekommt jede Komposition eine ungeahnte Tiefenschärfe, die 

den Komponisten und sein Schaffen beim Hören präsent werden lassen“. 

kompositionen

2002	 Ohrenbilder, für Klavier

2003 	 Muscheln, für präpariertes Klavier

2005 	 Into The Blue, für Klavier und Zuspiel

2006	 Into The Blue II für Violine, Klavier und Zuspiel

2007 	� Something yellow - and a little bit green für  

Klavier, toy-Piano und Zuspiel

2008 	 play toy-gameboy für toy-piano und Zuspiel 

diskographie

- �Entführung um VIII , Werke für Klavier und toy-Piano, 2009

- Traces of Asia  mit ensemble Intégrales, 2007

- �Voor het Hooren geboren  

Kammermusikwerke von Marko Ciciliani, 2006

- �Young European Generation 

mit ensemble Intégrales, 2005

- �John Cage –  

Sonatas and Interludes, 2003

- �3C 

Werke für Klavier solo von J. Cage, G.Crumb, H.Cowell, 2001
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